
komplexe Mechanisierung und Teilautomati
sierung u. a.

Mitarbeit der Grundorganisationen 
unerläßlich
In diesem Prozeß der Arbeit sammelten wir die 
Erfahrung, daß die Einbeziehung der Grund
organisationen der strukturbestimmenden 
Zweige in die politische Diskussion bei der 
Ausarbeitung solcher Grundsatzdokumente un
erläßlich ist. Dabei stützen wir uns äüch auf die 
Mitarbeit zahlreicher bewährter Wissenschaft
ler und Praktiker aus allen Bereichen des 
gesellschaftlichen Lebens.

Beim Sekretariat der Bezirksleitung wurde eine 
ehrenamtliche Arbeitsgruppe für Forschung und 
Prognose gebildet, die die leitenden Organe der 
Partei im Bezirk dabei unterstützt, ständig über 
den neuesten Stand der Wissenschaft und Tech
nik in den strukturbestimmenden Zweigen des 
Bezirkes informiert zu sein. Damit werden 
günstige Voraussetzungen geschaffen, systema
tisch die Parteimitglieder und die Werktätigen 
an die neuen Probleme der Planung und Lei
tung von Staat und Wirtschaft heranzuführen, 
sie einzubeziehen in die notwendigen Grund
satzentscheidungen, und in sozialistischer Ge
meinschaftsarbeit ihre aktive Mitarbeit im 
Kampf um den wissenschaftlich-technischen 
Höchststand zu erreichen.

Prognose, Produktionsplan und 
Bewußtseinsanalyse — Grundlagen 
für Planung der Parteiarbeit
Aus der Prognose der ökonomischen Entwick
lung des Bezirkes, dem Perspektivplan und der 
Bewußtseinsanalyse ergibt sich die Möglichkeit 
der Ausarbeitung eines langfristigen Planes der 
Parteiarbeit bis 1970. Diese Dokumente sind die 
Grundlage für eine langfristige Planung der 
Parteiarbeit.
Wie sind wir methodisch an die Ausarbeitung 
des langfristigen Planes der Parteiarbeit heran- 
gegangen ? ~
Nachdem die genannten Dokumente ausgearbei
tet waren, wurden Arbeitsgruppen zu Proble
men der Kaderentwicklung und der Entwick
lung der Parteikräfte des Bezirkes gebildet. In 
diesen Kollektiven arbeiten Mitglieder der 
Bezirksleitung aus verschiedenen Kreis- und 
Schwerpunktorganisationen sowie aus den Ab
teilungen der Bezirksleitung mit. Ihre Aufgabe 
besteht darin, die sich aus der Entwicklung des 
Bezirkes ergebenden Konsequenzen für die 
wichtigsten Bereiche der strukturbestimmenden 
Zweige auf dem Gebiet der Kaderentwicklung

| und der Erhöhung des politisch-ideologischen 
Einflusses der Parteiorganisation auszuarbei
ten.

Nach unseren bisherigen Erfahrungen sollte die
ser langfristige Plan der Parteiarbeit vor 
allem die Erhöhung des politisch-ideologischen 
und organisatorischen Einflusses der Partei
organisationen in den strukturbestimmenden 
Zweigen beinhalten. Dazu mußte der jetzigen 
und künftig erforderlichen Zusammensetzung, 
dem Wachstum der Parteikräfte in den wichtig
sten Betrieben große Aufmerksamkeit gewid
met werden; es mußten auch die sich aus der 
Entwicklung des Bezirkes ergebenden politi
schen und fachlichen Anforderungen an die 
Parteimitglieder, besonders an die leitenden 
Kader, berücksichtigt werden. Es geht hierbei 
nicht darum festzulegen, wieviel neue Partei
mitglieder bis zu einem bestimmten Zeitpunkt 
in welchem Bereich gewonnen werden müssen. 
Es geht vielmehr darum, an den entscheiden
den Abschnitten der gesellschaftlichen Entwick
lung führungsmäßig den politisch-ideologischen 
Vorlauf für die zu lösenden gesellschaftlichen, 
und ökonomischen Prozesse zu sichern.
Dazu gehört zum Beispiel der Schiffbau. Er ist 
der größte Industriezweig im Bezirk. Seine Be
deutung im Rahmen der Volkswirtschaft kommt 
darin zum Ausdruck, daß er 85,5 Prozent der 
Schiffbauerzeugnisse der DDR erzeugt, 1965 mit
8,6 Prozent an der Gesamtausfuhr der DDR in 
die Sowjetunion beteiligt war und mit einem 
Anteil von 47 Prozent an der Gesamtindustrie
produktion des Bezirkes eine absolut führende 
Position einnimmt. Und die Bedeutung dieses 
Industriezweiges für den Bezirk wird weiter 
wachsen.

Bei der Entwicklung der Haupterzeugnisse der 
WB Schiffbau geht es vor allem darum, den 
Welthöchststand in den Kosten und der Qualität 
zu erreichen und mitzubestimmen. Das bedeutet, 
den politisch-ideologischen und organisatori
schen Einfluß der Partei an solchen Abschnit
ten der Werften zu erhöhen, die entscheidenden 
Anteil an der Verwirklichung dieses Zieles 
haben. Das sind vor allem die konstruktive und 
technologische Forschung und die Technologie, 
die hierfür den erforderlichen wissenschaft
lichen Vorlauf sichern müssen.

Forschung und Technologie vorrangig
Daraus erwächst den Abteilungsparteiorganisa
tionen in den Hauptabteilungen Technologie 
der Werften unseres Bezirkes eine besonders 
große Verantwortung. So ergeben sich zum 
Beispiel in der Volkswerft Stralsund beim Über
gang vom Bau der „Tropik“-Serie zum Fische-

840


